
Electrical
Walks 
Basel

Electrical Walks Basel wurde vom Haus für 
elektronische Künste für die Ausstellung  
«Sensing Place. Zur medialen Durchdringung 
des urbanen Raums» in Auftrag gegeben.  
Der Walk ist der 41. der Stromspaziergänge,  
die seit 2004 weltweit realisiert wurden. 
 Christina Kubischs Electrical Walks führen  
zu den elektromagnetischen Hotspots der 
Basler Innenstadt und des Dreispitzareals und 
ermöglichen über das Hörbarmachen ver-
steckter elektromagnetischer Felder eine neue 
Wahrnehmung unserer alltäglichen Umgebung. 
Ausgerüstet mit einem von der Künstlerin  
entwickelten Kopfhörer, der elektromagnetische 
Wellen in akustische Signale übersetzt, und 
einem mit besonders interessanten Hörpunkten 
markierten Stadtplan, können die Besucher  
den Stadtraum als auditives Abenteuer neu er- 
kunden.

Dreispitz1 Kopfhörerausgabe
 Haus für elektronische 
Künste Basel (HeK)
Die Ausleihe der elektromag- 
netischen Kopfhörer ist kos- 
tenlos. Sie werden gebeten, 
einen Ausweis oder Führer-
schein zu hinterlegen, den Sie 
nach Beendigung des Rund-
gangs zurückerhalten.

 Ausstellungsraum
 Hören Sie sich in der Aus-
stellung um, halten Sie den 
Kopf so nahe wie möglich an 
Monitore, Beamer und andere 
elektrische Geräte.

2 Hauptstrasse
 Gehen Sie langsam bis zur 
Emil-Frey-Strasse und bleiben 
Sie dort stehen. Lauschen  
Sie den Schwebungen der 
Tramlinien, drehen Sie ab und 
zu den Kopf.

3  Parkplatz
 Betreten Sie beim Eingang 
Tor 11, Mailand-Strasse, 
wieder das Dreispitzareal und 
gehen Sie auf den vor Ihnen 
liegenden Parkplatz hinter 
dem Haus 274a. Hier finden 
Sie (fast) elektrische Stille.
 Überqueren Sie dann die 
Gleise (ACHTUNG: teilweise 
noch in Betrieb!) und gehen 
Sie an diesen entlang bis zum 
Leimgrubenweg.

4  Computer Shop
 Nähern Sie sich dem Ein-
gang von STEG. VORSICHT: 
sehr laut! 

4a Fernseher
 Betreten Sie das Geschäft 
mit ausgeschaltetem Kopf-
hörer und gehen Sie zu den 
Fernsehern. Schalten Sie den 
Kopfhörer wieder ein und  
ent decken Sie die Unterschie-
de zwischen Plasma-, LCD- 
und LED-Fernsehern (dicht 
rangehen).
 Verlassen Sie den Laden 
und nähern Sie sich mit 
wieder eingeschaltetem Kopf-
hörer dem grauen Elektronik-
kasten rechts an der Wand  
im Eingangsbereich.

5  Tramstation
 Überqueren Sie die Stras-
se (Vorsicht!) und stellen Sie 
sich an die Tramhalte stelle. 
Hören Sie den ein- und abfah-
renden Trams zu.

6 Billettautomat
 Nähern Sie sich dem 
Touchscreen.

7  S-Bahn
 Gehen Sie die Treppe zur 
S-Bahn hinunter. Laufen Sie 
den Bahnsteig auf und ab, 
bleiben Sie ab und zu stehen. 

8  Hochspannungskasten
 Überqueren Sie erneut die 
Strasse und gehen Sie hinter 
dem Gebäude Nr. 270 zu dem 
grauen Hochspannungskasten 
mit den drei Türen und der 
Aufschrift «Vorsicht Lebens-
gefahr». Stellen Sie sich dicht 
an die Türen.
 Setzen Sie den Kopfhörer  
ab, schalten Sie ihn aus und 
bringen Sie ihn zum HeK 
zurück.
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Innenstadt1 Kopfhörerausgabe Tourist 
 & Hotel Information
Der Verleih der elektromagne-
tischen Kopfhörer ist kosten-
los. Sie werden gebeten, einen 
Ausweis vorzuzeigen.

2  Barfüsserplatz
 Bleiben Sie stehen und  
hören Sie den Schwebungen 
der Trams zu. Drehen Sie  
den Kopf beim Hören. Gehen 
Sie dann langsam weiter zur 
Freien Strasse.

3  Lichtreklame
 Nähern Sie sich dem 
Leuchtschild des Kleider-
ladens Wolford. 

4  Sicherheitsschranke
 Nähern Sie sich dem Ein- 
gang des Geschäftes Pfauen 
Coop. VORSICHT: sehr laut! 

5  Bankomat
 Nähern Sie sich so dicht 
wie möglich den Bildschirmen 
der Bankomaten. Bitte 
nehmen Sie Rücksicht auf den 
normalen Publikumsverkehr.

6  Sicherheitsschranke
 Nähern Sie sich dem Ein- 
gang des Kleiderladens Be- 
netton (VORSICHT: sehr laut!).

7  Parfümerie
 Schalten Sie den Kopf-
hörer aus und betreten Sie das 
Geschäft. Schalten Sie erst 
nach einigen Metern den 
Kopfhörer wieder ein. Gehen 
Sie durch den Laden im 
Parterre bis zum Stand der 
Marke La Mer und nähern Sie 
sich so dicht wie möglich. 
Schalten Sie vor dem Ver- 
lassen der Drogerie unbedingt 
den Kopfhörer wieder aus.

8  Postfächer 
 Überqueren Sie die 
Strasse und gehen Sie vor der 
Post entlang bis zum Eingang 
zu den Schliessfächern (links 
vom Haupteingang). Gehen 
Sie langsam an den Schliess-
fächern entlang.

9  Schlüsselberg
 Betreten Sie die kleine 
Gasse und wandern Sie lang- 
sam nach oben. Lauschen  

Sie dem ruhigen Strom der 
Altstadt.

10  Münsterplatz
 Erkunden Sie die magne-
tischen Felder des Platzes.

11  Kreuzgang Münster
 Betreten Sie den offenen 
Kreuzgang des Münsters ganz 
rechts vom Kirchenportal. 
Gehen Sie langsam bis zum 
Fenster mit Blick auf den 
Rhein. Geniessen Sie die 
elektromagnetische Stille.

12  Kastellmauer
 Betreten Sie den Hof des 
Bau- und Verkehrsdeparte-
ments. Gehen Sie links am 
Gebäude entlang bis zu einer 
rot-weissen Stange mit der 
Aufschrift «Kastellmauer». 
Lehnen Sie sich an und 
lauschen Sie den Signalen. 
Folgen Sie dann der Route mit 
ihren wechselnden Stromin-
tensitäten bis zum Bankverein.

13  Bankenvergleich 
 Vergleichen Sie die Bank- 
automaten von Credit Suisse 
(13a) und UBS (13b),  
auch in den Schalterhallen.

14  Option Basel SBB
 Bringen Sie den Kopfhörer 
zur Tourist & Hotel Informa-
tion zurück oder nehmen Sie 
ein Tram zum Bahnhof SBB. 
Gehen Sie durch die Bahnhofs- 
passerelle und hören Sie sich 
die Billettautomaten, Lichtre-
klamen und andere Automaten 
an. Gehen Sie hinunter zu den 
Gleisen und lauschen Sie den 
ein- und ausfahrenden Zügen. 
Hören Sie sich die spezielle 
Sicherheitsschranke von 
Media Markt am Ende der 
Passerelle an und gehen Sie 
dann mit ausgeschaltetem 
Kopfhörer ins UG. Nähern Sie 
sich den Fernsehbildschirmen 
und entdecken Sie die Unter- 
schiede zwischen Plasma-, 
LCD- und LED-Fernsehern. 
 Nehmen Sie am Ausgang 
SBB Gundeldingen Tram 16 
zum Barfüsserplatz und 
bringen Sie den Kopfhörer 
zurück.

→ Das Tragen der Kopfhörer ist  unschädlich 
 für die Gesundheit. Einige Hörpunkte,  
v.a. Sicherheitssysteme können aber extrem 
laut sein. Bitte nähern Sie sich vorsichtig  
und gehen Sie nie mit aufgesetztem Kopfhörer 
durch eine Sicherheitsschranke.

→ Seien Sie vorsichtig beim
 Überqueren der Strasse.

→ Die vorgeschlagenen Routen sind als Bei- 
 spiele und Anregungen für mögliche  
weitere Erkundungen gedacht. Die numme-
rierten Punkte markieren besonders typische 
oder besondere Klangorte. Diese können zu 
verschiedenen Tageszeiten unterschiedlich 
klingen oder eventuell auch nicht präsent sein. 

→ Gehen Sie langsam und bleiben Sie ab und 
 zu auch an Stellen stehen, an denen an-
scheinend wenig zu hören ist. Die elektromag-
netischen Felder tauchen oft überraschend  
auf und die Wahrnehmung kann sich bereits bei 
einer leichten Kopfbewegung ändern. 

→ Bitte schalten Sie den Kopfhörer immer aus, 
 wenn Sie ihn nicht benutzen, um die Batte-
rien zu schonen. 
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Haus für elektronische  
Künste Basel
Oslostrasse 10
4023 Basel / Münchenstein

Kopfhörerausgabe während den
Öffnungszeiten: Mi – So 13 – 17 h 
(während Ausstellungen)
www.haus-ek.org

Tram 10 / 11 oder Bus 36 bis  
«Dreispitz», dann zu Fuss in  
Tramfahrtrichtung Münchenstein,  
Eingang Tor 13

Tourist & Hotel Information
im Stadt-Casino  
am Barfüsserplatz

Kopfhörerausgabe vom
31. August – 11. November 2012
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.30 h
Sa 9.00 – 17.00 h
So und Feiertage 10.00 – 15.00 h

Mit freundlicher 
Unterstützung von


